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2 Wir sind für Sie da

PFARRSTELLE
Pfarrerin Anja Karthäuser
Zu den Gärten 2a, Lichtenberg  
Tel. 9969452 | anja.karthaeuser@ekir.de

GEMEINDEREFERENT
Jan Weber
Zum Goldenen Acker 30a, Morsbach
Tel. 7069899 | jan.weber@ekir.de

KÜSTERDIENST
Holpe: Karina Stemberg, Tel. 0160/96330314
Morsbach: Küsterdienst über ehrenamtliches 
Team

KIRCHENMUSIK
Hildegard Schmidt, Tel. 7200

GEISTLICHE BEGLEITUNG
Wolfgang Termath, Tel. 01515/6015182 |
wolfterm62@web.de

WIR IM NETZ
www.ekhm.de

GEMEINDEBÜRO + FRIEDHOF
Simone Neuhoff  
holpe-morsbach@ekir.de
Gemeindehaus Holpe 
Tel. 9883420
Öffnungszeit:  
Mittwoch, 10:00 - 12:00 Uhr 

UNSERE GEMEINDE

Gemeindehaus Holpe,  
Hauptstr. 13 

Kirche Holpe,  
Hauptstr. 17

Gemeindezentrum Morsbach, 
Flurstraße 12

UNSER LEITBILD

„Miteinander Räume 
schaffen, damit  
Menschen Gott erfahren und 
in Gemeinschaft  
leben können.“

KONTOVERBINDUNG

Konto:  
Kirchenkreis An der Agger
IBAN:  
DE16 3506 0190 1010 1060 16
BIC: 
GENODED1DKD (KD-Bank)  
Stichwort:  
„RT 11“ + Zweck

PRESBYTERIUM

Katharina Amon | Morsbach | 0151-21112611  
Anja Karthäuser | Lichtenberg | 9969452
Heike Orthen | Alzen | 1293
Maren Rambow-Mechtenberg | Steimelhagen | 
0172-5942345 
Kirsten Rothe | Katzenbach | 900155
Timo Wagener | Korseifen | 0174 6871276 
Jan Weber | Morsbach | 7069899
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Zwischenstand aus der Umbruchphase
Personal, Gebäude und Gemeinde(n) in Bewegung

Zugegeben – das hier ist kein richtiges 
Editorial, sondern in Teilen ein Brief, den 
wir im März in der Gemeinde verteilt 
haben. Da wir damit sicher viele noch 
nicht erreicht haben, kommen hier noch-
mal die wichtigsten Punkte – auch wenn 
sie teilweise an anderer Stelle in diesem 
Brief nochmal vorkommen. Doppelt hält 
besser 

Abschied und Kennenlernen
Der Abschied von Gemeindereferentin 
GpA Karin Thomas ist vollzogen…. Da 
im Juni auch Pfarrer Dietmar Maurer 
(Oberes Wiehltal) in den Ruhestand 
geht, wird Pfarrerin Anja Karthäuser spä-
testens ab Juli 1/3 ihres Dienstumfangs 
zu unseren Nachbarn verlegen. Zusam-
men mit der Abgabe von 10% meiner 
Stelle ans Obere Wiehltal bedeutet das: 
Innerhalb weniger Monate gehen wir von 
drei Vollzeitstellen auf recht genau 1,56 
Stellen in der EKHM! Dass sich dadurch 
einiges verändern muss, ist klar. Wir ver-
suchen, auch mit Hilfe vieler engagierter 
Ehrenamtlicher, unsere Gemeindearbeit 
weiter lebendig und einladend zu gestal-
ten. U.a. bei Profile brauchen wir neue 
Leute! (Artikel auf S.18)

Pfarrer Stefan 
Fritsch aus Denk-
lingen wird im 
Spätsommer eine 
neue Stelle an-
treten. Bis Januar 
2027 bekommt 
der Kooperations-

raum Unterstützung von Gemeinde-
referent Michael Kunz, der auch bei 
uns Gottesdienste halten wird (z.B. am 
2. August in Holpe). Es lohnt sich, ihn 
kennenzulernen! Wir arbeiten an der 
Neubesetzung der Pfarrstelle.

Neues Gottesdienst-Konzept
Die Entwicklung macht Neuerungen bei 
den Gottesdiensten nötig. Daran haben 
wir mit den Nachbargemeinden gearbei-
tet. Meist wird es sonntags in allen drei 
Gemeinden je einen Gottesdienst geben. 
An einigen Stellen müssen gemeinsam 
Gottesdienste im Kooperationsraum 
feiern.  Dadurch, dass die Gottesdienst-
Verantwortlichen regelmäßig zwei 
Gottesdienste nacheinander gestalten, 
gibt es neue Gottesdienstzeiten, die bei 
uns ab Himmelfahrt (14. Mai) gelten. 
Kurzfassung: 

Holpe: 1. Sonntag um 11 Uhr,  
3. Sonntag um 9:30 Uhr. 
Morsbach: 2. und 4. Sonntag um 11 Uhr. 
Am 5. Sonntag (wenn es ihn gibt) feiern 
wir einen Kooperationsraum-Gottes-
dienst. 

Es gibt weiter monatliche Abendmahls-
feiern, aber nicht in einem festen Rhyth-
mus. Zum Kirchcafé findet Ihr hinten im 
Brief etwas.

Gebäude-Zukunft
Was viele aufgewühlt hat, war ein mög-
licher Verkauf des Gemeindehauses 
Holpe, der in der Presse thematisiert 

Editorial 3

Michael Kunz
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wurde. Der Verkauf ist ziemlich sicher 
wieder vom Tisch. Wir waren aber auf-
grund der Gesamtlage dazu gezwungen, 
diesbezüglich zumindest Gesprächs-
bereitschaft zu signalisieren, was in der 
Presse als recht definitive Verkaufsidee 
rüberkam. Vorstellbar war der Verkauf 
dieses noch recht neuen Gebäudes 
natürlich nur schwer. Diese Variante 
erschien uns aber als die beste von 
vielen schlechten Möglichkeiten. Wer 
mehr dazu wissen möchte, darf gern 
den „Brief an die Gemeinde“ nochmal 
per Mail an mich anfordern – da steht 
etwas mehr zum Thema.

Über die Zukunft des Gemeinde-
zentrums Morsbach machen wir 
uns nach wie vor viele Gedanken. 
Wir sind in hoffnungsvollen Ge-
sprächen und verfolgen eine kon-
krete Idee. Im Mai können wir dazu 
vielleicht schon mehr sagen. 

Visitation
Das Visitationsteam des Kirchen-
kreises kommt vom 3. – 10. Mai 
zu uns in den Kooperationsraum 

und schaut mal in die drei Gemeinden 
rein. Mehr dazu im „Bericht aus dem 
Presbyterium“.

Vielen Dank, dass Ihr mit uns auf dem 
Weg seid… auch wenn der immer wie-
der holprig ist. 

Liebe Grüße, Gottes Segen und eine 
gute Zeit wünscht 

Jan Weber

Gemeindezentrum Morsbach

Gemeindehaus Holpe
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Mai-Juni: Die Monate mit den 
vielen Feiertagen, Brückentagen 
und verlängerten Wochenenden 
– und potenziell auch die mit 
dem angenehmen Reisewetter        
– hoffen wir mal! 
Das heißt für viele: Auf Ausflug 
sein!
Und wer sich nicht real zu 
anderen Menschen, Städten, 
Regionen, Ländern aufgemacht 
hat oder es machen kann bzw. 
will, der tut es vielleicht virtuell: 
Eigentlich sind die allermeisten 
Menschen täglich „auf Ausflug“, 
rund um den Globus herum. Vor 
allem in den digitalen Medien, 
surfen und posten wir und sam-
meln in Bruchteilen von Sekun-
den Neues aus aller Welt. 
Manchmal nehmen wir dabei 
auch auf, was nicht real ist, Fake 
News oder was mit Hilfe von KI 
oder anderen digitalen Werkzeu-
gen in betrügerischer Absicht geschaf-
fen wurde. Am ehesten fallen wir darauf 
herein, wenn etwas unseren Erwartun-
gen und unserem Weltbild entspricht. 

Gott ist mit Jesus einen anderen Weg 
gegangen, hat nicht unsere Erwartungen 
und unser Wunschbild bedient. Und hat-
te eine wundervolle Motivation: Liebe!
Christus auf Ausflug in unsere Welt 
– nicht um irdische Reichtümer anzu-
häufen, nicht um sich wie ein Star zu 
präsentieren, nicht um zugunsten des 
eigenen Egos andere zu erniedrigen. 

Sondern um Menschen aufzurichten, 
sie mit der Liebe Gottes vertraut zu 
machen. Und um ihnen Wege zu öffnen, 
nicht zuletzt den Weg in die Gnade Got-
tes. Auf dass unsere Seele ausfliegen 
kann zum dreieinigen Gott. Aus Liebe 
völlige Hingabe. Christus auf Ausflug in 
unsere Welt. 

Und dann wieder ab in den Himmel? 
Mehr als „auf Ausflug“: „Ich bin bei 
euch alle Tage bis an der Welt Ende“, 
ruft uns der Auferstandene zu. Was für 
ein Trost in unserer immer wilder wer-
denden Welt(lage)!

Auf Ausflug

5Andacht
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Und dann fliegt noch etwas aus: Die 
Begeisterung für den Glauben! Im 
Zeitraum dieser Gemeindebrief-Aus-
gabe feiert die Kirche ihren Geburtstag, 
Pfingsten! 
Pfingsten: Die Be-geisterung für den 
christlichen Glauben auf Ausflug!
Schon direkt nach seiner Auferstehung 
beauftragt der ewig Lebendige seine 
Jünger: „Geht hin in alle Welt, macht zu 
Jüngern alle Völker!“ 

Aber wie das oft auch bei uns so ist: 
Theoretisch wissen wir was Gutes zu 
tun wäre, was hilfreich und segens-
reich für uns und unsere menschlichen 
Gemeinschaften wäre – aber irgend-
wie kommen wir nicht „in die Pötte“, 
überwinden unsere Trägheit nicht. 
Dazu braucht es schon die Kraft des 
göttlichen Geistes – der ist schließlich 
der Geist der Liebe, des Friedens, der 

Gerechtigkeit. An Pfingsten kam er mit 
Schwung!
Seither durchweht er die Welt und wir 
können ihn erbitten: Komm, Heiliger 
Geist, fülle auch mein Herz, meinen 
Geist, meine Seele! Gerade auch da, 
wo unser Glaube schwächelt. Wenn 
wir dann beflügelnde Erfahrungen mit 
dem himmlischen Geist machen, wie es 
schon unzählige Menschen vor uns ge-
macht haben, dann können wir bezeu-
gen, wie real die ausfliegende Begeiste-
rung für Christus ist! 

Egal, ob wir in dieser Zeit real viele Kilo-
meter ausfliegen oder nur zum Nach-
barn an den Gartenzaun oder ob wir 
virtuell auf Ausflug sind: 
Nehmen wir unseren Glauben immer 
mit „auf Ausflug“!

Anja Karthäuser

Aus dem Presbyterium
Große Veränderungen bei uns und im 
Kooperationsraum… 
• Da gibt es so einiges zu kommunizie-
ren: Vor Ostern haben wir ausführlich in 
einem Infobrief die wichtigsten Themen 
mit aktuellem Stand angesprochen. 
Der Brief wurde in allen Gruppen und 
Gottesdiensten verteilt und ist auch 
auf unserer Homepage zu finden. Ein 
update erfolgt am 3.5. auf der Gemein-
deversammlung! (s. Kasten auf Seite 8, 
schonmal herzliche Einladung!)
• Da gibt es so einiges neu zu konzi-

pieren: Wir haben eine neue Gottes-
dienstordnung für alle drei Koopera-
tionsgemeinden beschlossen, die die 
zurückgehenden Hauptamtlichenkräfte 
berücksichtigt. Am 3. Mai stellen wir sie 
vor. Seien Sie dabei! 
• da gibt es neue Strukturen auf ihre 
Tauglichkeit zu testen       : 
• Der Kooperationsrat mit Vertretern 
aus allen drei Kooperationsgemeinden 
hat sich konstituiert und seine Arbeit 
aufgenommen. Er fungiert als Binde-
glied zwischen den drei Gemeinden und 
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ihren Presbyterien. Darum können sich 
darin sowohl Presbyter/Innen als auch 
Gemeindeglieder ohne Presbyteramt 
engagieren. 
• Da gibt es Aufgaben neu zu verteilen: 
• Wir sind sehr dankbar, dass künftig so-
wohl die Frauenhilfe Morsbach als auch 
die Marktandacht mit ehrenamtlichem 
Engagement weitergeführt werden. 
• Jan Weber haben wir mit dem Eintritt 
in den Ruhestand von Karin Thomas 
zum neuen Vorsitzenden des Bau-Aus-
schusses berufen.
• Da gilt es auch, Projekte zum Ziel zu 
führen: 
• Am 7. Juni überreicht Pfarrerin i.R. 
Gabriele Bach uns den von ihr mit viel 
Liebe und Einsatz erstellten Kirchenfüh-
rer unseres Holper Kirchleins. (10 Uhr 
in Holpe: verpassen Sie dieses Ereignis 
nicht!!). 
• Zudem freuen wir uns, dass wir Käufer 
für das Pfarrhaus in Holpe gefunden ha-
ben. Wenn alles wie geplant läuft, ist der 
Verkaufsprozess in vollem Gange, wenn 
Sie diesen Brief in Händen halten. 
• Noch nicht am Ziel, aber in Presbyte-
rium und Bau-Ausschuss in intensiver 
Bearbeitung: Die Gebäudefragen…
• Da gibt es auch Neuland zu betreten: 
Visitation
Dass die Leitung eines Kirchenkreises 
eine Gemeinde visitiert, ist guter Brauch, 
um das Gemeindeleben vor Ort ken-
nen- und schätzen zu lernen und um 
zu beraten und begleiten. Pionierarbeit 
leisten wir und das Visitationsteam der 
Kirchenkreisleitung, weil erstmalig die 
Gemeinden eines Kooperationsraums 
gemeinsam visitiert werden. Das muss 

natürlich von den Presbyterien und dem 
Visitationsteam vorbereitet werden. Ein 
Novum ist zudem, dass wir im Rahmen 
der Visitation am Samstag, den 9.5. 
mit allen drei Gemeinden ein großes 
Teamertreffen anbieten (s. Kasten auf 
Seite 8): Ehrenamtliche aus den ver-
schiedenen Gruppen und Aufgabenge-
bieten im Miteinander mit Denklingen 
und Im Oberen Wiehltal! 10-13 Uhr in 
Denklingen – und am Ende genießen wir 
zusammen Pizza! Und am Tag danach 
wird es vielleicht für einige Gemeinde-
glieder der erste Sonntagsausflug in die 
Kirche in Heidberg werden: Seien Sie 
mutig, betreten Sie dieses „Neuland“ 
und kommen Sie - wie hoffentlich viele 
andere - am Sonntag, 10. Mai, 10 Uhr 
nach Heidberg! Dort feiern wir den Got-
tesdienst zum Abschluss der Visitation 
(und es findet darum kein Gottesdienst 
bei uns statt)!
• In Vorbereitung dieser besonderen 
Woche haben wir bereits viel über uns 
zum Kirchenkreis wandern lassen: 
Grundinfos über uns als Gemeinde, über 
unser Selbstverständnis, über unsere 
Angebote und Aktivitäten und über The-
men, die uns beschäftigen.
• Wir freuen uns und hoffen auf gute, 
inhalts- und hilfreiche Begegnungen!
Große Veränderungen – wir sind dran 
und ersuchen zugleich im Gebet immer 
wieder Rat, Weisung und Fügungen von 
unserem Herrn. Seien Sie auch in dieser 
Hinsicht mit dabei! 

Für das Presbyterium:  
Anja Karthäuser (Vorsitzende)

7
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Einladung zum 
Teamertreffen

Einladung zur  
Gemeindeversammlung

An alle, die sich aktiv bei uns einbringen

Großes Teamertreffen am 
Samstag 09. Mai  
von 10-13 Uhr

Mit den Engagierten aller drei Ko-
operationsgemeinden kommen wir in 
Denklingen zusammen. Es geht um 
Austausch und Begegnung und steht 
im Rahmen der Visitation durch den 
Kirchenkreis. 

„Pfarrerbackworkshop“ Aus dem 
aktuellen Anlass, dass Pfr. Fritsch 
Denklingen verlassen wird, werden wir 
uns Gedanken darüber machen, welche 
Wünsche wir an die neue Pfarrperson 
haben und was wir ihr bieten.

Gruppen Zudem nehmen wir uns Zeit, 
uns in den Gruppen der verschiedenen  
Bereiche des Gemeindelebens auszu-
tauschen:  
- Seid Ihr aktiv in der Kinder-, Jugend- 
oder Konfi-Arbeit?
- Gestaltet ihr in der Erwachsenen-
Arbeit mit?
- Bringt Ihr Euch bei Gottesdienst und 
Kirchenmusik ein?
- Tragt Ihr zu unserer Öffentlichkeits-
arbeit bei?
Wo und wie auch immer Ihr mit Herz 
und Hand in unserer Gemeinde wirkt: 
Seid dabei, wir freuen uns auf die „Ge-
meinschaft der Aktiven“! Last not least: 
am Ende stärken wir uns mit Pizza!

Alle Gemeindeglieder und Interes-
sierten sind herzlich eingeladen zur 

Gemeindeversammlung  
am 3. Mai in Holpe

Wir feiern zunächst um 10 Uhr mit-
einander einen Gottesdienst. Hier 
stellen sich Vertreter des Kirchen-
kreises vor, die bei uns und unseren 
Kooperationsgemeinden die Visita-
tion durchführen. Mit diesem Gottes-
dienst startet auch die Visitationswo-
che. Nach dem Gottesdienst ist dann 
die Gemeindeversammlung. 

Auf der Tagesordnung stehen die 
Themen, mit denen sich auch unser 
Infobrief befasst: 

- Visitation
- Personelle Veränderungen inner-
halb unserer Gemeinde
- Gebäudefragen
- Kooperationsraum: 

Die neuen Strukturen der Zusam-
menarbeit, 
Die personellen Veränderungen und 
die neue Gottesdienstordnung,
Suche nach einer Pfarrperson für 
den Kooperationsraum
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Die Hoffnung haben wir als einen 
sicheren und festen Anker  
unserer Seele.
Hebräer 6,19
Monatsspruch Mai 2026
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Danke Karin!

In der letzten Ausgabe des Gemeindebriefs haben wir zusammen mit 
Karin Thomas in einem Interview Rückschau gehalten. 

Inzwischen haben wir sie auch offiziell verabschiedet, wollen aber an 
dieser Stelle nochmal DANKE sagen – im Wissen, dass wir bei weitem 

nicht alles aufzählen können, woran Karin gearbeitet und was sie in 
unserer Kirchengemeinde auf- und mitgebaut hat.

Liebe Karin! Für Deinen weiteren Weg wünschen wir Dir  
(und Deinem Mann Arnd) alles Liebe und Gute, Gottes Segen  

und gute, hoffnungsvolle Aussichten!

Aufbau, Aktionen, gesammelte 
Spenden…

Frauenhilfe, Frauenkreis,  
Weltgebetstage, Ausflüge…

Dienstrunde, Arbeitskreise,  
Mitarbeiter(feier)kreis…

Unzählige Konfistunden, Konfi- 
freizeiten und Konfirmationen

Förderkreis Profile Frauenarbeit

TeamarbeitKonfi-Arbeit / KU-Club
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Vom „normalen“ Sonntagsgottes-

dienst bis zum Sofa-Gottesdienst

Dilämma, holy.com, Jugend-
ausschuss…

Stille-Projekte in der Pas-
sionszeit und im Advent, 
Passionsandachten…

Presbyterium mit Vorsitz, Aus-
schüsse und Gremien, unsere 
Konzeption…

Gummibärenbande, Powerschnecken, 
PowerKirchenKids, Osterfreizeiten…

Gottesdienste

Jugendarbeit

Projektarbeit

Gemeindeleitung

Kindergruppen, Jungschar, 
Freizeiten

Mitarbeit bei Schulungen und in 
Arbeitsgruppen, Im Aufbruch

Bauausschuss, Planung des 
neuen Gemeindehauses Holpe, 
Gartenarbeit…

Geistliche Begleitung, Einzelge-
spräche, Begleitung von Haupt- 
und Ehrenamtlichen…

Viele, viele Taufen, Beisetzun-
gen und Trauungen

Gottesdienst- und KüsterInnen-
Begleitung, Ordnung schaffen… 

Das alte und neue ekhm.de,  
Gemeindebrief, Facebook…

Taizé-Andachten, Pfingst- und 
Schulgottesdienste, Koopera-
tionsraum…

Kirchenkreis

Gebäude

Seelsorge und Mit-
arbeiterbegleitung

Lebens-Begleitung

Küsterdienste

Öffentlichkeitsarbeit

Nachbarschaft &  
Ökumene
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Seniorenkreis? Nee…
wir heißen jetzt 
Seniorencafé!
Unsere Gestaltung und unser Beisam-
mensein ändern sich nicht.
Uns gefiel der neue Name, weil er ein-
ladender und offener ist – so wie wir!
Und weil er einen kleinen Hinweis auf 
unsere kulinarischen Künste gibt!

Seien Sie also weiterhin – und gerne 
auch zum ersten Mal – herzlich will-
kommen!

Die nächsten Termine finden Sie auf 
S. 15 unter „Angebote für Erwachse-
ne“

Pfarrerin Anja Karthäuser  
und Team

Schau doch mal  
vorbei…

Auf www.ekhm.de ist seit Ostern 
unsere neue Homepage zu finden. 
Unser Ziel: übersichtlich, informativ 
und ansprechend.

Schreibt / sagt uns gern, ob uns das 
gelungen ist   

Fröhliches Stöbern wünscht Euch 
das Homepage-Team Simone und 
Mario Neuhoff und Karin Thomas.
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Freizeiten 2026Freizeiten 2026
Aus unserer Gemeinde 13

OsterfreizeitOsterfreizeit
Wir hatten eine tolle Osterfreizeit auf dem Wolfsberg! Mit einer 

eher kleinen Gruppe von 23 Kindern und acht Teamern haben 

wir sehr schöne Tage miteinander gehabt.

Die biblische Geschichte von Königin Ester hat uns durch die 

Vormittag geführt und wurde dabei jedes Mal sehr anschaulich 

vom Team präsentiert… inklusive einer eher herben Ester, dar-

gestellt von Johannes       . 
Es war zwar etwas kalt, aber meistens trocken, so dass wir 

unsere anderen Programmpunkte gut durchführen konnten: 

Workshops (kreativ, Bauen im Wald, Jugger, Ballsport, Beau-

ty…), Geländespiel, Mr & Mrs Persia (ein neues Königspaar 

wurde gesucht!), Schwimmbad-Besuch, Kinoabend, Restaurant-

Abschlussabend und einiges mehr.

Für die Gute-Nacht-Runde haben wir mal wieder was Neues 

ausprobiert: Statt wie bisher auf den Zimmern vorzulesen oder 

Black Stories zu erzählen und zu erraten gab es dieses Mal 

zimmerunabhängige Angebote, so z.B. auch Abendsport und 

Meditation.

Vielen Dank an das tolle Team, das diese Freizeit möglich ge-

macht hat!

Jugendfreizeit in den SommerferienJugendfreizeit in den Sommerferien
Auf unserer Frankreich-Freizeit gibt es noch freie Plätze! Deswegen haben wir das Altersspektrum ein bisschen erweitert.Mitten in den Sommerferien machen wir uns auf den Weg an die südfran-zösische Mittelmeerküste, nach Le Grau-du-roi in der Nähe von Montpellier. Wir sind fast nur draußen bzw. nur zum Schlafen in unseren Zelten (4er-Lu-xuszelte mit je zwei 2er-Kabinen). Man ist schnell am Strand und im nächst-gelegenen Städtchen. Die Nachmittage sind zur freien Verfügung, morgens und abends gibt es ein vielfältiges Programm mit Action und Tiefgang, Erlebnissen und Chill-Zeiten, Begegnungen mit Gott und tollen Leuten.9. – 21. August 2026 | 14- bis 19jährige, Preis: 565 € / Geschwisterpreis: 535 € / Teenies von außerhalb des OBK zahlen 40 € mehr
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Angebote für Kinder & Jugendliche

Krabbelkrabben	
Die Krabbelgruppe besteht nicht mehr. 
Interessenten für ein Gruppenangebot, 
das in Eigenverantwortung geleitet 
wird, können sich gern melden.

Kontakt: 
Jan Weber, Tel. 7069899

Würfelgruppe, 6-10 Jahre
dienstags, 15 - 16 Uhr 
Gemeindehaus Holpe

Kontakt:  
Sophie Fuchs, Tel. 01514/2486543
Jan Weber, Tel. 706 9899

PowerKirchenKids, 5 -11 Jahre
donnerstags, 16:30 - 18 Uhr
Gemeindezentrum Morsbach

Kontakt: 
Karl Grebe, Tel. 991220
Jan Weber, Tel. 706 9899

SamsAlarm, 5-11 Jahre
samstags (1x monatl.), 10:30 - 13:30 Uhr
30. Mai, 20. Juni, 6. September
Gemeindehaus Holpe

Kontakt: 
Fabienne Molzberger,  
Tel. 01512/0007446
Jan Weber, Tel. 706 9899

Teenkreis, ab 14 Jahre
mittwochs, 17 - 18:30 Uhr

Jugendkreis, ab 17 Jahre
mittwochs, 18:30 - 20 Uhr

jeweils abwechselnd in Holpe und  
in Morsbach  	   

Kontakt:
Katharina Amon, Tel. 01512/1112611
Jan Weber, Tel. 706 9899

Profile | Förderkreis  
für die Kinder- und Jugendarbeit

Kontakt:
profile@ekhm.de 
Martina & Marcel Dinter,  
Tel. 0160-6609022

Jahrgang 2025-27
Kontakt:
Luna Peren, Tel. 0162/9060699 
Ronja Peren, Tel. 01514/2033114 
Jan Weber, Tel. 706 98 99

Jahrgang 2026-28
Kontakt: 
Jan Weber, Tel. 706 98 99

Die konkreten Termine 
und Orte werden per 
Post und WhatsApp 
bekannt gegeben.
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Besuchsdienstkreis  
für Seniorengeburtstage
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Umweltgruppe  
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Friedhofsteam
Termine werden bekanntgegeben

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Angebote für Erwachsene

Seniorencafé
1. Donnerstag im Monat,  
15 Uhr - 16:30 Uhr 

07. Mai, 04. Juni, 02. Juli
Sommerpause im August

Ort: Gemeindehaus Holpe

Kontakt: 
Anja Karthäuser, Tel. 9969452

Frauenkreis Morsbach
mittwochs, 15 Uhr
20. Mai, 10. Juni, 8. Juli, 12. August
Gemeindezentrum Morsbach

Kontakt:  
Gudrun Krüger, Tel. 8330
Heike Orthen, Tel. 1293

Posaunenchor „Dreiklang“  
Hermesdorf-Holpe-Lützingen
donnerstags, 20 Uhr 
Ev. Vereinshaus Lützingen

Kontakt:
Reinhold Grebe, Tel. 991220
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Konfirmation 2026
„Wir sagen JA!“

Wir sagen „JA“! - unter diesem Thema ha-
ben sich unsere Konfirmanden im Gottes-
dienst am 22.03.26 vorgestellt.
Beeindruckend sprachen sie von ihrem 
Glauben und was ihnen an Gott und der 
Gemeinde wichtig ist. Auch die Predigt 
wurde wieder selbst gestaltet.

Im Gottesdienst konnte auch die 
kreative Umsetzung der Konfirma-
tionssprüche auf Spiegeln oder 
Lampen bewundert werden und zum 
Abschluss gab es einen liebevollen 
Gruß aus der Konfi-Küche!

Und das ist sie: unsere Gruppe 2026, die am 18.04. ihre Konfirmation feiert:

Stehend: Lea Be-
cher, Alisia Ferencz, 
Finn Kahnert,  
Samuel Assenma-
cher, Julien Bergen, 
David Pier, Luis 
Schulz, Jayden 
Euteneuer, Teamer 
Max Kirchhof,  
Elias Baldus,  
Auf dem Sofa:  
Emilia Ferencz,  

Melina Wilhelmi, Lana Wegener, Vorn: Luna Schausten, Jessy Hermes, Mina Rast-
stätter, Lea Pier und Julin Euteneuer

Herzlichen Glückwunsch und fröhliches Weitergehen mit Gott in dieser Gemeinde
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3. Fahrradpilgerweg 
…mit allen Sinnen 
Sa., 06.06.2026, 9:45 Uhr 
Gemeindezentrum Morsbach 

Länge ca. 40 km – auch ohne E-Bike möglich,  
aber Achtung – je weniger E, umso mehr Muskeln 
erforderlich.  
Mehr Infos & Anmeldung:  
Reinhold Grebe: regre@yahoo.de 
Wolfgang Termath: wolfterm62@web.de  

Gott er-(Rad)fahren 
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Seit nunmehr fünf Jahren findet in der 
ev. Kirche in Holpe einmal im Monat 
an Montagen die „Ökumenische Markt-
andacht“ statt. Das Format wurde 2021 
gemeinsam von Pfarrerin Silke Molnár 
und Musiker Johannes Klüser entwi-
ckelt. Im Juni 2022 übernahm Gemein-
dereferentin GpA Karin Thomas und 
entwickelte zusammen mit Johannes 
Klüser das Konzept der Marktandachten 
weiter:
Unter dem Motto „Ein Lied – ein Ge-
danke – ein Segen“ wurden spannende, 
interessante, berührende und für einen 
Gottesdienst vielleicht auch ungewöhn-
liche Themen aufgegriffen.
Am Ende der „Ökumenischen Markt-
andacht“ spielt Johannes Klüser an der 
Kreienbrink-Orgel immer ein besonderes 
Orgelwerk, in das er mit musikalischem 
Fachwissen einführt. 

Nach der Verabschie-
dung von Karin Thomas 
in die Altersteilzeit hat 
sich ein neues Team 
gefunden. Der bei 
Marktbesuchern belieb-
te halbstündige Gottes-
dienst am Anfang der 
Woche findet weiter 
statt: Im neuen Team 
sind Gudrun Fenner-Si-
mon, Beate Ising und 
Johannes Klüser. Die 
Organisation über-

nimmt Simone Neuhoff.  

Die Termine im ersten Halbjahr stehen 
schon fest: 

20.04. unter dem Thema „Plan B“
18.05. | 15.06. | 06.07.  
Die Themen werden rechtzeitig bekannt 
gegeben.

Gudrun Fenner-Simon und Beate Ising 
kommen aus der ev. Kirchengemeinde 
„Im Oberen Wiehltal“.  Somit vollzieht 
sich hier schon, was für die Zukunft oh-
nehin ansteht: Ein Zusammenwachsen 
der Kirchengemeinden Holpe-Morsbach 
mit den Kirchengemeinden „Im Oberen 
Wiehltal“ und Denklingen. 

Alle Menschen, evangelisch oder ka-
tholisch, kirchennah oder kirchenfern 
sind zur „Ökumenischen Marktandacht“ 
nach Holpe eingeladen. Nachher ist ein 
Besuch des Holper Markts empfehlens-
wert.

Marktandachten



19

Ein Jahr Friedhofspflege in Holpe
Interview mit Marcus Dietermann

Interview mit Marcus Dietermann, 
der sich seit über einem Jahr um unse-
ren Friedhof in Holpe kümmert
Lieber Marcus! Nun hast Du mit Deiner 
Arbeit auf unserem Friedhof alle Jah-
reszeiten einmal erlebt und mitgestal-
tet – und wir sind sehr zufrieden! Hier 
möchten wir Dich und Deine Arbeit ein 
wenig vorstellen. 

Woher stammst du und was ist dein 
Bezug zu Kirche und Glaube?

Ich komme aus Holpe: Die ersten 5 
Jahre war ich in Morsbach, dann sind 
wir nach Holpe gezogen. Eine Seite 
meiner Familie ist eher katholisch, 
die andere Seite eher evangelisch. 
Ich war im Konfi-Unterricht bei Karin 
Thomas, erstes Jahr, im zweiten Jahr 
dann bei Pfarrer Karnstein. Das war 
gut, um den Glauben kennenzulernen. 
Meine eigenen Kinder sollen‘s auch so 
machen. Dass jeder sich eine eigene 

Meinung bildet, ist mir wichtig. Ich 
habe mit Menschen gesprochen, die 
nach dem Krieg Probleme hatten und 
durch den Glauben und die Gemein-
schaft ging es ihnen besser. Da merkt 
man, wie wichtig Glaube ist und wel-
che Rolle er spielt.
Auf dem Friedhof merke ich das auch: 
Leute in Trauer finden im Glauben 
Halt.

Früher waren die Aufgaben getrennt: 
es gab einen Totengräber und Fried-
hofsgärtner. Beide Aufgabenbereiche 
hast Du übernommen. Wie würdest Du 
Dich bezeichnen? (Mal abgesehen von 
„Mann für alle Fälle“!!) 

Schwer zu sagen, eigenlich bin ich 
mehr als ein Gärtner. Vielleicht „Fried-
hofspfleger“. 

Du bist sehr vielseitig - was ist Dein 
Beruf? 

Ich bin gelernter Straßenwärter.

Was hat Dich daran gereizt, diese Arbeit 
zu übernehmen?

Durch meinen Beruf bin ich geübt, Pro-
bleme zu lösen und Dinge zu sehen.
Durch mein Leben und Wohnen in Hol-
pe fällt es mir leicht, für den Friedhof 
und dessen Pflege da zu sein und den 
Leuten zu helfen, dass es für sie nicht 
nur Ort der Trauer ist, sondern: Man 
geht durchs Tor und es ist irgendwie 
anders, man kann loslassen. Es ist für 
mich ein Ort der Ruhe. Und zugleich 

Aus unserer Gemeinde



20 Aus unserer Gemeinde

PROFILE – Abschied und Neubeginn

„Von Gott behütet“ …auf allen Wegen!

- mit diesem Tauferinnerungsgot-
tesdienst verabschiedete sich am 
22.02.2026 das bisherige Profile-Team. 

Auch Kirchen-Katze Momo war ein 
letztes Mal dabei. Seit der Gründung 
von Profile im Jahr 2006 hat das 
Team viele unterschiedliche Projekte 
und Gottesdienste gestaltet. DANKE 
für Eure Arbeit, mit der ihr unsere Kin-
der- und Jugendarbeit unterstützt und 
unsere Kirchengemeinde bereichert 

habt!!! 

Nun heißt es Abschied nehmen vom 
aktuellen Team (siehe Teamfoto auf der 
rechten Seite unten).

erlebe ich den Friedhof als Ort der 
Begegnung

Du hast schon so einiges bewegt und 
umgesetzt auf unserem Friedhof:  
Was war Dir ein besonders starkes  
Anliegen?

Da gibt es nicht die eine Sache.
Erst mal war für mich wichtig zu se-
hen, wie ich mit den neuen Aufgaben 
klarkomme und wie es bei den Leuten 
ankommt. Jeder hat so sein Konzept 
und seine Handhabung. Im Gespräch 
mit anderen entwickelt sich das und 
verändert sich. Wer ein Anliegen hat, 
soll mich ansprechen. 
Meine Freundin Angelina ist wie so 
ein Gast und unterstützt mich mit 
ihren Ideen und steht mir hilfreich zur 
Seite.

 

Was macht Dir besonders viel Freude? 
Ich schau gern auf den Friedhof, wenn 
er frisch gemäht ist. Wenn ich sehe, 
dass es ordentlich ist. Wenn ich sehe, 
was sich dort bewegt und tut. 

Gibt es eine Lieblingstätigkeit? 
Eigentlich mach ist alles gern, packe 
an und freue mich über das Ergebnis. 

Unser Eindruck: Du gehst Deine Arbeit 
sehr mit System an. Woran richtest Du 
Dich aus? 

Mein Ziel ist, den Friedhof so zu 
gestalten, dass er einfach zu bewirt-
schaften ist und zugleich ordentlich 
und ansprechend, wo die Menschen 
sagen: Dahin gehe ich gern! 

Herzlichen Dank für das Gespräch und 
Gottes Segen für Dich und Deine Arbeit!

Das Interview führte Anja Karthäuser
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Wie es weitergeht

Martina und Marcel Dinter sowie Jan 
Weber möchten die gute Profile-Arbeit 
neu aufstellen und suchen dafür Leute, 
die einen Neustart mitmachen möchten 
und eigene Ideen einbringen wollen. 
Einige Leute wurden dazu schon an-
geschrieben, wir freuen uns aber sehr, 
wenn weitere Interessierte dazukom-
men möchten.
Ein erstes Treffen soll am Donnerstag, 
den 21. Mai um 18:30 Uhr im Gemein-
dezentrum Morsbach stattfinden. Man 
kann gern unangemeldet dazukommen.

Die Grundgedanken für die Profile-Wei-
terarbeit sind folgende:
Wir wollen mit 3-4 Angeboten im Jahr 
Menschen erreichen, die Kirche sonst 
nicht so erreicht; wir wollen Aufmerk-
samkeit schaf-
fen für unsere 
Kinder- und 
Jugendarbeit; 
wir wollen das 
Gemeindeleben 
bereichern – 
und insgesamt 
zeigen, dass 
eine Investition 
in die Arbeit der 
Ev. Kirchenge-
meinde sinnvoll 
ist. 
Wir müssen 
das Rad nicht 
neu erfinden. 
Wandergot-
tesdienste, 
Tauferinne-

rung, Eltern-Themenabende, Mittsom-
mernachtsgrillen… vieles ist erprobt. Wir 
sind aber offen für Veränderungen und 
neue Ideen.
Dabei kann jede/r sich im Rahmen der 
eigenen Möglichkeiten engagieren; je 
mehr Leute wir haben, desto weniger 
belastet ist der Einzelne. Nicht alle 
Aktionen müssen von allen gestaltet 
werden; schließlich haben alle unter-
schiedliche Interessen und Stärken.

Interessiert? Dann komm gern vorbei 
am 21. Mai oder melde Dich bei uns! 
(Kontaktdaten auf S. 2 oder auf der 
Gruppen-Seite.)

Viele liebe Grüße,
Martina, Marcel & Jan

von rechts nach links: Martina Müller ist seit 2010 dabei. 
Karin Thomas, Jürgen Gran und Ute Becker gehören zu den 
Gründungsmitgliedern und Marcel und Martina Dinter sind 
seit 2012 / 2023 dabei und möchten gern weiterarbeiten.

Aus unserer Gemeinde 21
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ÖKUMENISCHES PFINGSTFEST 

Pfingstmontag, 25. Juni 2026 
St. Gertrud Morsbach 

11:00 Ökumenischer Familiengottesdienst 

12:00 – 14:00 Festliches Beisammensein 
mit Getränken & Essen 

11. 
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Konfirmanden 2026-2028
Im September startet ein neuer Konfi-
Jahrgang! Alle Teenies, die zwischen 
dem 1.10.2013 und dem 30.09.2014 
geboren wurden, werden dazu von uns 
per Brief eingeladen. 
Es kann immer mal sein, dass uns auf-
grund von Melde-Fehlern Leute durch-
gehen – wer zum KU kommen möchte, 
aber keine Einladung erhält, darf diesen 
Text als Einladung verstehen. Auch wer 
etwas außerhalb des angegeben Zeit-
fensters geboren wurde, darf zum KU 
kommen.
Im Anschluss an den Mittendrin-Got-

tesdienst am 14. Juni im Gemeinde-
zentrum Morsbach gibt es eine ca. 
30minütige Info- und Anmelderunde 
zu unserem Konfiunterricht. Es geht 
etwas in die Mittagszeit rein… Um 10 
Uhr starten wir mit einem leckeren Früh-
stück (freiwillig, eine Anmeldung hilft 
uns!), um 11 Uhr feiern wir dann Gottes-
dienst (da sollte man dabei sein), im 
Anschluss setzen wir uns dann für den 
KU zusammen. Das Ende wird gegen 13 
Uhr sein.

Infos: Jan Weber, Tel. 7069899

Grenzenlos …unterwegs mit unseren Nachbargemeinden 

OdenspielerMusik
Odenspieler Orgelvesper
22. Mai 2026 um 18 Uhr
„Leben – Tod – Auferstehung“
Johannes Klüser musiziert in der öster-
lichen Freudenzeit

Orgel-, Chor- und Posaunentage  
in Odenspiel
3. bis 5. Juli 2026

Freitag, 3. Juli um 18 Uhr -  
Orgelvesper Musik & Kunst
Kirchenmusikdirektor Traugott Fünfgeld, 
Offenburg an der Woehl-Engelorgel mit 
Impuls der Restauratoren der Kalker 
Werkstätten. Anschl. Gemeinschaft bei 
Gebäck und Getränk.

Samstag, 4. Juli von 10 Uhr bis 16 Uhr - 
Bläser- und Sängerwerkstatt
In Kirche und Gemeindehaus proben Blä-
ser und Sänger mit Traugott und Gesine 
Fünfgeld

Sonntag, 5. Juli um 11 Uhr -  
Musikalischer Festgottesdienst zum 
Posaunentag 
„Inmitten von Leben – immer neu“
Ehepaar Fünfgeld, Bläser, Sänger und 
Pfarrer i.R. Heiner Karnstein
Anschl. Gemeinschaft mit Imbiss und 
Café im Gemeindehaus
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Bild: Freepik.com

Die grüne Seite

Fairer Kaffee
Unser Umstieg auf fair gehandelten Biokaffee ist geglückt: 
Aus den Gruppen und von den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern kommt ein „Daumen hoch“!

Ressourcenschonend: Einkauf und Verwaltung
Das Zusammenlegen von Einkäufen und Abrechnungen 
gelingt uns immer mehr und immer konsequenter!

Kerzenwachs für die Ukraine
Viele fleißige, hilfsbereite Sammler haben wir im Gebiet! 
Wir sagen herzlich Danke – beeindruckende sieben (!) 
rappelvolle (!) Bananenkisten konnten wir in diesem 
Winter übergeben!  Im gesamten Sammelgebiet des 
Großraums (Ruppichteroth, über Waldbröl, Morsbach, 
Holpe, Windeck bis nach Eitorf) konnten 1,4 Tonnen in 
die Ukraine gebracht werden. Gemeinsam bewegen wir 
was!

Earth Hour 2026 – Wir waren dabei
und haben am 28.3. zwischen 20.30 und 21.30 Uhr die 
Lichter ausgemacht. Die Earth-Hour-Organisation vom 
WWF schreibt allen Teilnehmenden ein Dankeschön: 

„Sehr geehrte Leserschaft,
danke, dass Sie Teil der Earth Hour 2026 waren! Mit 
Ihnen haben sich 404 Unternehmen an über 715 Unter-
nehmensstandorten klar für ambitionierten Klima-
schutz ausgesprochen – für Zusammenhalt und eine 
nachhaltige, lebenswerte Zukunft!“

Stadtradeln
siehe rechte Seite!

Der Grüne Hahn kräht für uns schon hörbar!
Die Umweltgruppe

24
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Stadtradeln mit dem „KirchenRad“
Wir sind wieder dabei - gemeinsam wollen wir im Team  
Kilometer sammeln und das Klima schützen

Was ist STADTRADELN?
Eine Kampagne des Klima-Bündnis, dem fast 2.000 Mitglieder (= Städte, Gemein-
den, Landkreise) in mehr als 25 Ländern Europas angehören. (klimabuendnis.org)

Worum geht es beim STADTRADELN?
•	 Ziel ist es, 21 Tage lang möglichst viele Alltagswege klimafreundlich  

mit dem Fahrrad zurückzulegen. 
•	 nebenbei auf den Radelgeschmack zu kommen oder schon entwickelter  

Radel-Leidenschaft zu frönen
•	 sich über Team-Erlebnisse und Teamerfolge zu freuen
•	 weitere Infos: www.stadtradeln.de

Wann findet STADTRADELN statt?
•	 Am 25.5.2026 (Pfingstmontag) geht’s los. 
•	 Bis einschließlich 14.6. können Kilometer erstrampelt werden

Wie nehmen wir teil?
•	 Unser Team heißt „Kirchenrad“.
•	 Wir melden unser Team bei der Gemeinde Morsbach an 
•	 ab dem 25.5. können Interessierte sich unter www.stadtradeln.de/morsbach 

registrieren und unserem Team beitreten
•	 und tragen jeden gefahrenen Kilometer online für unser Team ein, egal, wo er 

erradelt wurde, ob auf dem Weg zur Arbeit, in der Freizeit oder im Urlaub. 

Und dann sind wir gespannt auf die Ergebnisse!
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Gottesdienste in den Senioreneinrichtungen
mit Pfarrerin Anja Karthäuser

Haus Wagner am Kurpark

Mittwoch, 27.05., 10:30 Uhr Pfingsten
Mittwoch, 15.07., 10:30 Uhr

Seniorendorf Reinery, Appenhagen

Donnerstag, 28.05., 15:45 Uhr Pfingsten
Donnerstag, 16.07., 15:45 Uhr

Seniorenzentrum Lichtenberg

Donnerstag, 28.05., 10:15 Uhr Pfingsten
Donnerstag, 16.07., 10:15 Uhr

Pflegeheim Block&Michel, Seifen

Dienstag, 26.05., 15:15 Uhr Pfingsten
Mittwoch, 15.07., 15:30 Uhr

Mittendrin-Gottesdienste

14. Juni in Morsbach
Die neuen Gottesdienst-Zeiten haben 
auch Auswirkungen auf die Mittendrin-
Zeiten… Wir testen mal, ob die „neue“ 
Zeit funktioniert. Das bedeutet: Wir star-
ten erst um 10 Uhr mit dem Frühstück, 
der Mittendrin geht dann um 11 Uhr los 
(und wird bis ca. 12:30 Uhr dauern). 
Man kann also ein bisschen länger aus-
schlafen

Es gibt in diesem Gottesdienst auf 
jeden Fall zwei Taufen. Was sonst noch 
so los ist… lasst Euch überraschen! 

12. Juli im Kurpark in Morsbach
Wir versuchen es mal wieder mit dem 
Kurpark und hoffen dabei auf Sonnen-

schein! Zusammen mit dem Posaunen-
chor „Dreiklang“ gestalten wir wieder 
einen Picknick-Gottesdienst! Bänke 
stehen bereit, es dürfen aber sehr gern 
eigene Sitzgelegenheiten oder auch De-
cken für die Wiese mitgebracht werden. 

Wir essen nicht vor oder nach dem 
Gottesdienst, sondern werden ein 
kleines Picknick-Buffet haben, zu dem 
man gern etwas beisteuern darf. Regeln 
dafür gibt es nicht, das Mitgebrachte 
sollte aber mit den Fingern essbar sein; 
Geschirr werden wir nicht dabeihaben.
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Mit dem neuen Team: Gudrun Fen-
ner-Simon, Beate Ising und Johannes 
Klüser. Die Organisation übernimmt 
Simone Neuhoff. 

Die Termine im ersten Halbjahr stehen 
schon fest:

18.05. | 15.06. | 06.07. 
Die Themen werden rechtzeitig be-
kanntgegeben.

Alle Menschen, evangelisch oder ka-
tholisch, kirchennah oder kirchenfern 
sind zur „Ökumenischen Marktandacht“ 
nach Holpe eingeladen. Nachher ist ein 
Besuch des Holper Markts empfehlens-
wert.

++ Herausgeber: Ev. Kirchengemeinde Holpe-Morsbach, Hauptstr. 13, 51597 Morsbach,  
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++ Satz & Layout: C. Claus, claus&friends ++ Druck: Gemeindebrief-Druckerei ++ Auflage: 1.900 ++  
++ Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 06. Juli 2026 ++

Wir taufen in unseren Gemeindegot-
tesdiensten, denn mit der Taufe wird 
jemand in die Gemeinde aufgenom-
men. Wir freuen uns über Zuwachs! 
Rechtzeitige Absprache ist erfor-
derlich. Ansprechpartner sind Anja 
Karthäuser und Jan Weber (Kontakt-
daten auf S. 2).

KirchcaféMarktandacht

Impressum

Taufen

Gottesdienst-Infos

Mai: Haus der Stille
Juni: Kirchenführer Kirche Holpe
Juli: Schulkinderprojekt Kalkutta
August: Telefonseelsorge

Kollektenzwecke

Die neuen Gottesdienst-Zeiten bewirken 
auch Veränderungen beim Kirchcafé – 
und dabei müssen wir testen, was wie 
gut funktioniert.
Es wird auf jeden Fall weiterhin ein 
Kirchcafé nach dem 9:30 Uhr-Gottes-
dienst (3. Sonntag im Monat in Holpe) 
geben. Bei den 11 Uhr-Gottesdiensten 
testen wir mal was Neues: Kirchcafé 
VOR dem Gottesdienst, also ab 10:30 
Uhr. Bei unseren Nachbarn in Denklin-
gen klappt das ganz gut!
Ein Kirchcafé erst danach, also um 
ca. 12 Uhr, würde möglicherweise das 
Mittagessen zu Hause oder die Vorbe-
reitungen in Stress geraten lassen… 
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Kirchcafé immer NACH dem 9:30 Uhr-Gottesdienst in Holpe (3. Sonntag im Monat)
Kirchcafé immer VOR dem 11:00 Uhr Gottesdienst ab 10:30 Uhr

AW - Abendmahl mit Wein | AS - Abendmahl mit Saft
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Morsbach
Mai 2026

Juni 2026

Juli 2026

August 2026

Do, 14.05. Himmelfahrt

So, 31.05.

So, 21.06.

So, 19.07.

So, 16.08.

So, 03.05.

So, 07.06.

So, 05.07.

So, 02.08.

So, 28.06.

So, 26.07.

So, 23.08.

So, 17.05.

So, 24.05. Pfingsten

Mo, 25.05. Pfingsten

So, 30.08.

So, 10.05.

So, 14.06.

So, 12.07.

So, 09.08.

10:00 Frühstück 11:00 Mittendrin 
J. Weber & Team

11:00 Kurparkgottesdienst,
J. Weber & Team, Posaunenchor

11:00 A. Karthäuser                AW

11:00 A. Karthäuser                AW

11:00 A. Karthäuser

11:00 A. Karthäuser

	

11:00 A. Karthäuser                AS

9:30 A. Karthäuser

9:30 A. Karthäuser                  AS

9:30 J. Nikodemus

10:00 A. Karthäuser
anschl. Gemeindeversammlung

11:00 A. Karthäuser + G. Bach
Übergabe Kirchenführer

11:00 S. Fritsch

11:00 M. Kunz

Holpe

Gottesdienste

10:00 Visitations-Gottesdienst im Kooperationsraum,  
Kirche Heidberg

11:00 G. Engelbert

11:00 GD zu Himmelfahrt in Odenspiel, G. Engelbert

11:00 Pfingstgottesdienst Denklingen, M. Kunz
11:00 Ök. Pfingstfest | Kath. Kirche Morsbach, J. Weber

11:00 Kooperationsgottesdienst in Denklingen, C. Adolphs


